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Abstract (de)
Bei einem Fensterfalzlüfter (1, 1a) umfassend ein Lüftergehäuse (2, 2a) zur innenraumseitigen Befestigung auf dem Blendrahmen (25) eines
Fensters (60) oder einer Türe ober- oder unterhalb eines Fenster- oder Türüberschlags (50) und/oder zur Befestigung in einem zwischen dem
Blendrahmen (25) und dem Flügelrahmen (24) eines Fensters (60) oder einer Türe ausgebildeten Fensterfalz (51), wobei das Lüftergehäuse (2, 2a)
mindestens eine Lüftergehäusekammer (9a, 9b), die eine Vorderseite (7), die eine am Blendrahmen (25) anliegend zu befestigende Anschlagsseite
des Lüftergehäuses (9a, 9b) ausbildet, sowie eine mindestens eine, insbesondere schlitzförmige, Bodenöffnung (10) aufweisende Bodenwand
(3), eine gegenüberliegend und beabstandet zur Bodenwand (3) ausgebildete Deckenwand (4), eine die Bodenwand (3) und die Deckenwand
(4) miteinander verbindende Rückwand (5) sowie zwei gegenüberliegend zueinander angeordnete und jeweils die Bodenwand (3), die Rückwand
(5) und die Deckenwand (4) miteinander verbindende Seitenwände (6) aufweist, und wobei die Deckenwand (4) mindestens eine, insbesondere
schlitzförmige, Deckenöffnung (11) aufweist sowie die Rückwand (5) und die Seitenwände (6) geschlossen ausgebildet sind und wobei die
mindestens eine Bodenöffnung (10) und die mindestens eine Deckenöffnung (11) Bestandteil eines durch den Innenraum der mindestens einen
Lüftergehäusekammer (9a, 9b) des Lüftergehäuses (2, 2a) verlaufenden Luftströmungswegs (13) sind, und wobei im Innenraum der mindestens
einen Lüftergehäusekammer (9a, 9b) mindestens ein Volumenstrombegrenzer (14) derart schwenkbeweglich hängend in dem Luftströmungsweg
(13) gelagert ist, dass der Volumenstrombegrenzer (14) einen zwischen der mindestens einen Bodenöffnung (10) und der mindestens einen
Deckenöffnung (11) längs des Luftströmungsweges (13) durch den Innenraum der mindestens einen Lüftergehäusekammer (9a, 9b) strömenden
Luftvolumenstrom mittels seiner luftdruckabhängig selbsttätig zwischen einer einen größtmöglichen Luftvolumenstrom ermöglichenden Offenstellung
und einer den Luftvolumenstrom begrenzenden, vorzugsweise vollständig unterbindenden, Verschlussstellung variierenden Schwenkstellungen
reguliert, wobei der Volumenstrombegrenzer (14) eine sich in der Verschlussstellung an ein verschlussseitiges Anschlagselement anlegende
Klappe (15) und ein, vorzugsweise winklig, an dieser angebrachtes und davon abstehendes Kontergewichtelement (16) aufweist, soll eine Lösung
geschaffen werden, die das Luftströmungsregulierungsverhalten eines derartigen Fensterfalzlüfters weiter verbessert. Dies wird dadurch erreicht,
dass dass die mindestens eine Bodenöffnung (10) und die mindestens eine Deckenöffnung (11) im Vorderseitenbereich der Lüftergehäusekammer
(9a, 9b) unmittelbar an die Anschlagsseite des Lüftergehäuses (2, 2a) angrenzend oder mit geringem Abstand benachbart zu der Anschlagsseite
des Lüftergehäuses (2, 2a) ausgebildet sind und der mindestens eine Volumenstrombegrenzer (14) in einem dazu gegenüberliegenden Bereich
der Lüftergehäusekammer (9a, 9b) mit Abstand benachbart zu der Rückwand (5) und mit vorzugsweise geringem Abstand zur Deckenwand (4)
an seinen sich seitlich gegenüberliegenden Seiten (61a, 61b) in je einer Seitenwand (6) oder einem parallel dazu angeordneten Lagerelement
hängend schwenkbeweglich gelagert ist, und dass die Deckenwand (4) das verschlussseitige Anschlagsselement ausbildet, wobei die Klappe (15)
einerseits schwerer als das Kontergewichtelement (16) ausgebildet und andererseits derart dimensioniert ist, dass sie in ihre Verschlussstellung
verschwenkt die je nach Anzahl mindestens eine oder mehreren Deckenöffnungen (11) einer Luftführungskammer (9a, 9b) überdeckend und den
Luftströmungsweg (13), zumindest annähernd, verschließend an die Innenseite der Deckenwand (4) anschlägt.
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